
»Irreführende Versprechungen ...«
Information:
Wege in die Haut
Wenn die Grund- und Wirk stof fe kos me ti scher Prä pa -
ra te in die Haut ein drin gen, so kann dies auf drei We -
gen er fol gen:

. durch die Haar bäl ge (Fol li kel), in de nen die Haa re
ste cken und in de nen Talg aus Talgdrü sen ab fließt,

. durch Schweiß drü sen aus füh rungs gän ge

. durch die Zel len der Ober haut oder zwi schen ih nen
hin durch.

* * *

»Wirkung meist überschätzt«
»Mit äu ße ren kos me ti schen Mit teln kön nen im we -
sent li chen nur Funk ti on und Be schaf fen heit der Horn -
schicht (Ge halt an fett ar ti gen Stof fen und Was ser ge -
halt) be ein flusst wer den. Die Ein wir kungs mög lich kei -
ten von au ßen her auf die tie fe ren, le ben den Schich -
ten der Haut sind nur ge ring. Die Wir kung kos me ti -
scher Prä pa ra te wird in die ser Be zie hung meist über -
schätzt. Es kön nen zwar ver schie de ne Stof fe, auch ei -
ni ge Vit ami ne und Hor mo ne, in die Haut ein tre ten, sie
tre ten aber durch sie hin durch und wer den auf dem
Weg über die Lymph-Flüssigkeit und das Blut ab ge -
führt. Sie wir ken also meist nicht am Ort der An wen -
dung, son dern im Ge samt or ga nis mus, und wenn auf
die Haut, dann nur auf in di rek tem Wege«.

Weyh brecht/En der lein: Kos me tik heu te,
Grund riß der theo re ti schen und prak ti schen
Kos me tik, Stutt gart 1974

* * *

»Viel Einbildung ...«
»Kos me ti ka, das be deu tet viel Ein bil dung, we nig Wir -
kung, aber im Ver hält nis zur ge rin gen Wir kung vie le
Ri si ken.«

Prof. Stütt gen, Haut kli nik der Frei en Uni ver si tät 
Ber lin

* * *

Schönheit und Gesundheit?
Un ter su chun gen zeig ten, dass vie le Pro duk te der Kör -
per pfle ge mit tel-Industrie nicht die Wir kun gen ha ben,
die ih nen zu ge schrie ben wer den und mit de nen ge -
wor ben wird. Die Kos me tik-Werbung ver heißt mit ih -
ren Pro duk ten Schön heit und Ge sund heit. In dem
Wirr warr der über trie be nen und ir re füh ren den Ver -
spre chun gen fin det man sich nur schwer zu recht.
»Wer be sprü che füh ren be son ders die aufs Glatt eis,
die hof fen, wirk sa me Cre mes ge gen Fal ten oder emp -
find li che Haut zu fin den«.

Ro sen kranz/Schwar tau, Der Kos me tik-Tester,
Rein bek 1990

»An Natur-Kosmetik ist oft
nichts natürlich«
(dpa). In den Re ga len des Kos me tik han dels türm ten
sich im mer mehr »na tür li che« Pro duk te, de ren Be -
zeich nung von der Ver brau cher zen tra le NRW an
»Käu fer täu schung« grenzt. Pro duk te, die nur ein paar 
Tröpf chen Ka mil le nöl ent hiel ten, sonst je doch nur aus 
syn the ti schen Stof fen be stün den, wür den als »Na tur -
pfle ge« ver kauft, gab eine Spre che rin als Bei spiel an.
An ge sun der Schön heit in ter es siert, be vor zu ge ein
Vier tel der Be völ ke rung Kos me tik aus an geb li chen
Na tur pro duk trei hen. Die Her stel ler nutz ten die so ge -
ge be nen Ver dienst chan cen mit »voll mun di gen Ver -
spre chun gen« aus. Un ter su chun gen hät ten aber ge -
zeigt, dass in man chem Eis ham poo der »be son ders
hohe Ei ge halt« durch Farb stof fe vor ge täuscht wur de.
Wei te re Bei spie le: Eine Rei ni gungs milch aus »rei nem
Man de löl« ent hielt nicht eine Spur da von und ein »Ho -
nig-Bad« so we nig Ho nig, dass der Nut zen für die
Haut gleich Null sei.

Die Kos me tik her stel ler sind den An ga ben zu fol ge ge -
setz lich nicht ver pflich tet, die In halts stof fe ih rer Pro -
duk te auf zu lis ten. Eine Kos me tik ver ord nung re ge le
al ler dings, was ent hal ten sein dür fe. Sie gel te auch für 
»Na tur kos me tik« und las se zum Bei spiel Form al de -
hyd zur Kon ser vie rung zu.

Die Ver brau cher schüt zer rie fen zur Vor sicht auch
beim »Sel ber ma chen« von Kör per pfle ge mit teln auf:
Vie le Grund stof fe, die es zu kau fen gebe, stamm ten
eben falls aus den La bors.

Aus: Gie ße ner All ge mei ne vom 15.8.1990

* * *

Studie: Immer mehr Männer
allergisch gegen Parfüm
KÖLN (AP). Im mer mehr Män ner rea gie ren al ler gisch
auf den »Duft von Frei heit und Aben teu er« aus Par -
füms, Deos und Sei fen. Die Köl ner Uni ver si -
täts-Hautklinik be rich tet in der jüngs ten Aus ga be des
Köl ner Uni ver si täts jour nals, sie be ob ach te bei Män -
nern »eine auf fal len de Stei ge rung der Al ler gien auf -
grund von Duft stof fen«. Rote Fle cken, Juck reiz, Pus -
teln oder Bla sen ver gäll ten die Freu den am Wohl ge -
ruch. Duft stof fe sei en in zwi schen die häu figs ten Al ler -
gie aus lö ser bei Män nern, so die Wis sen schaft ler. Bei
Frau en stün den Ni ckel sul fat-Allergien, die in 80 Pro -
zent al ler Fäl le durch Mo de schmuck aus ge löst wür -
den, an ober ster Stel le. Bei ei ner Stu die mit meh re ren 
tau send Köl nern ent deck ten die For scher bei fast je -
dem Zehn ten eine al ler gi sche Re ak ti on auf Duft stof fe. 
Eine De sen si bi li sie rung ge gen die Par fü mal ler gie ist
nach An ga ben der Wis sen schaft ler noch nicht mög -
lich. Doch ver su che die in ter na tio na le Duft stoff for -
schung die Al ler gie ge fähr dung zu brem sen.

Aus: Gie ße ner An zei ger vom 29. April 1994 
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